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Protokoll 

2. Sitzung des Lenkungskreises des GHHG 

Datum:  22. April 2021, 13-16 Uhr 

Teilnehmende (LK):  

• Bärnighausen, Till 

• Döring, Ole 

• Göhde, Roland 

• Graß, Pia 

• Happe, Kathrin 

• Kahler, Tobias 

• Kippels, Georg 

• Peruvemba, Sid 

• Schmutte, Caroline 

• Schnase, Paul-Philipp  

• Schneider, Gisela 

• Taché, Stephanie 

• Ullrich, Andreas 

 

Nicht anwesende LK-Mitglieder:  

• Baehrens, Heike  

• Hornidge, Anna-Katharina 

• Gepp, Sophie  

Geschäftsstelle (GS):  

• Pelull, Sarah 

• Schmidt, Julia 

• Splettstößer, Sarah 

• Wangerin, Merle   

 

 

Beobachter*innen:  

• Braune, Bernhard (Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung, BMZ)  

• Heldmann, Dr. Jörg (Geschäftsstelle German Alliance for Global Health Research) 

• Küllmer, Jens (Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, 

BMU) 

• Pries, Prof. Axel Radlach (Präsident des WHS) 

• Schulte, Elisabeth (Bundesministerium für Gesundheit, BMG)  

• Schwarz, Franca (Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung, BMZ) 

• Spelberg, Andrea (Bundesministerium für Bildung und Forschung, BMBF) 

• Zubeil, Paul (Bundesministerium für Gesundheit, BMG) 
 

 

Agenda 

1 Begrüßung 

2 Vorstellung neuer LK-Mitglieder 

Zwei neue LK-Mitglieder stellten sich persönlich, die Arbeit ihrer Organisation sowie ihre 

Visionen für den GHHG vor und werden von allen LK-Mitgliedern willkommen geheißen. 

• Tobias Kahler, Leiter der Deutschlandarbeit der Bill & Melinda Gates Stiftung, wurde als 

Nachfolger von Hans-Georg Höllerer zum 1.4.2021 als neuer Vertreter der Akteursgruppe 

„Stiftungen“ in den LK gewählt. 

• Prof. Axel Pries ist seit 1.1.2021 neuer Präsident des World Health Summit (WHS) sowie 

Dekan und Vorstandsmitglied der Charité. Er wird daher Prof. Dr. Detlev Ganten als 

Beobachter im LK ablösen. 
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3 Strategieprozess des GHHG 

• Die GS stellte aktuelle Punkte des Strategieprozesses vor. Derzeit werden Angebote von 

externen Beratungsfirmen eingeholt und ausgewertet. Das beauftragte Unternehmen 

erstellt in den Monaten Mai und Juni die Analyse als Grundlage für die strategische 

Fokussierung. Unter Einbezug der relevanten Akteure wird eine Strategie erarbeitet, 

welche dem LK im September und den Hub-Mitgliedern voraussichtlich im Oktober 2021 

vorgestellt werden soll. Mehr Informationen entnehmen Sie bitte der beigefügten 

Präsentation. 

4 Aktuelles von den Beobachter*innen des Lenkungskreises 

Die Vertreter*innen der verschiedenen Bundesministerien berichteten über aktuelle Themen 

in ihren Häusern an der Schnittstelle zu Globaler Gesundheit. 

• Das BMG informierte über aktuelle Themenfelder. Darunter: 1) Die Strategie zur 

globalen Gesundheit und 2) Deutschlands multilaterales Engagement in der G7, G20, 

WHO, der EU sowie UNAIDS sowie zur 3) Zukunft des GHHG.  

• Das BMG beabsichtigt auch, die GHHG Geschäftsstelle über 2021 hinaus zu 

finanzieren und möchte dazu in den nächsten Monaten gemeinsam mit der 

Geschäftsstelle die vertraglichen Inhalte und finanziellen Bedarfe abstimmen.  

Folgende Punkte wurden diskutiert: 

• Vertreter*innen der Wissenschaft betonen die Identifikation mit den Zielen des 

BMG und machen das Angebot den GHHG sowohl bei Bottom-up-Prozessen 

sowie Top-Down-Prozessen als transsektoralen Berater stärker 

einzubeziehen. 

• Vertreter*innen der Zivilgesellschaft erwidern auf die Frage des BMG, wie der 

Dialog mit nichtstaatlichen Akteuren besser gefördert werden könnte, dass 

Veranstaltungsformate an Agilität gewinnen müssten. Zudem könnten aktuelle 

Tagespunkte schneller mit relevanten nichtstaatlichen Akteuren diskutiert 

werden, als dies bisher der Fall ist. 

• Vertreter*innen der Wirtschaft sehen hohes Synergiepotenzial zwischen der 

Strategie der Bundesregierung und den behandelten Themenbereichen des 

GHHG. GHHG sollte sich künftig strategisch und strukturell entlang der 

Strategie ausrichten. 

• Vertreter*innen der Jugend wünschen sich eine kritische Begleitung der Arbeit 

des BMG in aktuellen Themenbereichen (insb. in Bezug auf die Rome 

Principles und dem Pandemic Treaty) sowie einen konstruktiven Dialog 

zwischen BMG und GHHG. 

• Das BMZ informierte über aktuelle Themenfelder. Darunter: 1) Eine neue 

Unterabteilung „Globale Gesundheit; Pandemieprävention; One Health“ 2) das 

deutsche Engagement im Access to COVID-19 Tools (ACT) Accelerator, 3) weitere 

pandemiebezogene Programme (z.B. im Bereich mentale Gesundheit), 4) die 

Weiterentwicklung der Klinikpartnerschaften. Darüber hinaus unterstrich das BMZ sein 

Interesse an einer intensiveren Zusammenarbeit mit dem GHHG. 

 

Folgende Punkte wurden diskutiert: 

• Vertreter*innen der Internationalen Organisationen/ Expert*innen loben die 

prominente Stellung der Nachwuchsförderung in den Programmen aller 

Bundesministerien. Dies sei eine Besonderheit Deutschlands. 
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• Das BMBF informierte über aktuelle Themenfelder. Darunter: 1) Neue 

Förderrichtlinien für wissenschaftliche Kooperationen in Subsahara-Afrika, 2) die 

Arbeit des Global AMR R&D Hub sowie 3) Deutschlands Unterstützung der Coalition 

for Epidemic Preparedness Innovations (CEPI) und der Foundation for Innovative New 

Diagnostics (FIND). 

• Das BMU informierte über die zahlreichen europäischen Initiativen zur Bekämpfung 

von Kontaminanten von Lebensmitteln und deren globale Wirkung. 

• Jörg Heldmann stellte die German Alliance for Global Health Research (GLOHRA) 

vor. Die Präsentation finden Sie anbei. 

Folgende Punkte wurden diskutiert: 

• Vertreter*innen der Wissenschaft betonen, dass der derzeitige Fokus von 

GLOHRA auf wissenschaftliche Akteure lediglich ein Startpunkt ist und auch 

schrittweise die sektoralen Grenzen überwunden würden. Transsektorales 

Arbeiten sei ein besonderes Merkmal Deutschlands. 

5 Arbeitsgruppen 

• Die GS stellte ihre Überlegungen zur strategischen Weiterentwicklung der Arbeitsgruppen 

vor, blickte mit dem LK auf die Woche der Arbeitsgruppen vom 22.-25. März 2021 zurück 

und diskutierte die Ergebnisse. Abschließend wurde über den Stand der Entwicklung des 

„GHHG Collaboration Space“ -der digitalen Plattform der Arbeitsgruppen (Launch im Mai 

2021)- sowie der Pilotierung von ersten AG-Produkten Auskunft gegeben. Ausführliche 

Informationen entnehmen Sie bitte der beigefügten Präsentation.  

Folgende Punkte wurden diskutiert: 

 

Bezüglich der Woche der Arbeitsgruppen 2021: 

• Vertreter*innen aller Akteursgruppen gaben positives Feedback zur Woche der 

Arbeitsgruppen. Enthusiasmus und Energie sei bei allen Beteiligten sehr hoch 

gewesen. Das Veranstaltungsformat repräsentiere die Diversität der im Hub 

beheimateten Akteure und Themen. 

• Vertreter*innen der Think Tanks heben hervor, dass es aufgrund der AG-

Woche zu neuen Initiativen im Hub gekommen sei. 

 

Bezüglich der Pilotierung: 

• Dr. Stephanie Taché (Akteursgruppe Internationale Organisationen/ 

Expert*innen) erklärte sich bereit, die Pilotierung der beiden AGs zu begleiten 

und als zusätzliche Rezensentin mitzuwirken. 

• Vertreter*innen der Wissenschaft begrüßen die Pilotierung und sehen den LK 

zukünftig als richtungsweisende Instanz für Produkte der Arbeitsgruppen. Die 

genaue Rolle des LK müsse jedoch definiert werden. 

• Vertreter*innen der Zivilgesellschaft betonten, dass es allgemeinverbindliche 

Bedingungen für eine Förderung von konkreten Ergebnissen/ Produkten von 

AGs bedarf. Es wird jedoch davor gewarnt, allzu sehr in den Modus der 

Kontrolle und Bewertung von Ergebnissen zu verfallen, da dies das 

Engagement der Mitglieder und AGs hemmen könnte. 

 

6 G7-Abfrage und -Austauschveranstaltung 

• Die GS stellte die Ergebnisse der Themenabfrage zur G7-Präsidentschaft vom 21.04.2021 

vor. Das Interesse an der Themenabfrage war groß und das Format wird von den 

Mitgliedern als wünschenswert für zukünftige Prozesse betrachtet. Insgesamt wurden 26 
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Themen von 37 Akteuren eingereicht.  Ein Themenüberblick befindet sich in der 

Präsentation im Anhang des Protokolls.  

7 Sonstiges 

Die GS gab einen Überblick über vergangene Veranstaltungen sowie einen Ausblick auf 

kommende Projekte. 

7.1 Rückblick Vorstellung des GHHG im Unterausschuss für Globale Gesundheit am 

22.03.2021 und Vorstellung des GHHG auf der Konferenz der Hilfsorganisationen der 

Bundeszahnärztekammer durch Herrn Ullmann am 12.03.2021 

• Herr Kippels (Akteursgruppe Parlamentarischer Raum) berichtete von der Präsentation 

und dem Interesse der beteiligten Zuhörer*innen im Unterausschuss Globale 

Gesundheit.  

• Die GS erinnerte an die Abfrage der LK-Mitglieder zu deren weiteren 

Gremientätigkeiten. Sobald diese vollständig ist, wird sie mit den Mitgliedern des LK 

geteilt werden. Darüber hinaus arbeitet die GS an einer kurzen Präsentation zur 

Vorstellung des GHHG, sodass der Hub von den LK-Mitgliedern auch in anderen 

Gremien vorgestellt werden kann. Gern kann die GS auch detailliertere Präsentationen 

zur Vorstellung des GHHG erstellen. Hierzu werden LK-Mitglieder gebeten die GS 

direkt zu kontaktieren.  

 

7.2 Veranstaltungskonzept Podiumsdiskussion zu Themen der globalen Gesundheit mit 

den Generalsekretären der Parteien am 10.06.2021 (tbc) 

• Die GS stellte das angedachte Format der Veranstaltung vor. Ziel ist es, die politischen 

Parteien im Bundestagswahlkampf für das Thema globale Gesundheit zu 

sensibilisieren und den Hub als zentralen nichtstaatlichen Akteur zu positionieren. Mehr 

Informationen entnehmen Sie bitte der beigefügten Präsentation. 

 

7.3 Webinar-Serie zu Themen der globalen Gesundheitsstrategie der Bundesregierung in 

Kooperation mit dem BMG (in der zweiten Jahreshälfte) 

• Die GS stellte das gemeinsame Format des BMG und GHHG vor. Themen werden 

Schwerpunkte der Strategie zur Globalen Gesundheit der Bundesregierung sein, 

welche von Vertreter*innen des Ministeriums und Mitgliedern des GHHG diskutiert 

werden. Ziele sind die intensive Auseinandersetzung mit der Strategie im Detail sowie 

die Förderung des Dialogs zwischen staatlichen und nichtstaatlichen Akteuren. Mehr 

Informationen entnehmen Sie bitte der beigefügten Präsentation. 

Folgende Punkte wurden angemerkt: 

• Vertreter*innen der Zivilgesellschaft und Stiftungen merken an, dass bei 

Webinaren stets die Rolle der Länder des Globalen Südens repräsentiert bzw. 

mitgedacht werden muss.  

8 nächste Schritte 

• Die nächste Sitzung des LK wird im Juni 2021 stattfinden. 

Anhang:  

PPT der LK-Sitzung 

PPT der Vorstellung von WHS und GLOHRA 


